
Awareness
–

was ist das?

•Handlungsleitendes Konzept 

•Anzustoßender Prozess der 
Veränderung

•NICHT: Verhaltensleitfaden

•Kann nicht verordnet werden

•Braucht Bereitschaft und Wille 
von allen Beteiligten zur 
Selbstreflexion



Awareness
–

was ist das?

Unter Awareness verstehen wir ein 
machtkritisches Bewusstsein für die eigene 
Position. Unsere gesellschaftliche Position 
wird von strukturellen Machtverhältnissen
mitbestimmt. In sozialen Gefügen wirkt 
sich das auf die Teilnehmenden aus. 
Menschen, die gesellschaftlich privilegiert 
sind, haben es häufig(!) leichter; andere, 
die öfter Diskriminierung erleben, haben es 
häufig(!) schwerer. Die unterschiedliche 
Positioniertheit muss sichtbar gemacht 
werden, wenn eine Veranstaltung 
möglichst angenehm für alle Beteiligten 
ablaufen soll. 



Awareness
–

was ist das?

Awareness versucht, das Bewusstsein 
für Ungleichheiten zu schaffen/zu 
schärfen und produktiv mit diesen 
umzugehen. Awareness-Arbeit hat also 
das Ziel, mit allen Beteiligten 
diskriminierungsfreie(re) soziale Räume
herzustellen. 
(awareness.blogsport.eu, Website des 
GenderCamp 2012)



Awareness
–

Strukturen

•Awareness-Teams

•Redelisten und Moderation

•Feedback- und Kritik 
ermöglichen

•Veranstaltungen reflektieren

• ...



Awareness
beim 

Ratschlag

•Wahrnehmungen und 
Störgefühle melden

•Reflektionen zur 
Gesamtveranstaltung 
zurückmelden

• Ansprechpersonen während des Ratschlags: 
Ulrike Paschek und Thomas Eberhardt-
Köster 

• Mailadresse: attac-awareness@attac.de


